
Das FührungsverFahren

Alarmierung 
zum Einsatz
Auftrag z.B. von Landeswarnzentrale
Auftrag OHNE klare Handlungsvorgaben

durch eine 
Führungskraft
Befehl von EL, EAL, ZGKDT oder GRKDT
Auftrag MIT klaren Handlungsvorgaben

1. Frontalansicht
 (erster Blick auf die Einsatztstelle)

2. Befragung
 (anwesende Personen)

3. Innere Erkundung
 (detaillierte Betrachtung des Ereignisses = Angriffsweg)

4. Gesamtübersicht
 (umfassende Erkundung)

Was müsste ich tun?
Beurteilung der Schadenslage

Was kann ich tun?
Beurteilung der Schadenslage

Verteidigung Angriff

Ziel muss es sein, den Einsatzauftrag und die 
vorliegenden Erkenntnisse (Lage) mit eigenen 

Möglichkeiten der Gefahrenabwehr in 
Übereinstimmung zu bringen.

Taktisch sinnvolle und technisch durchführbare 
Einsatzmaßnahmen festlegen!

Lage
 Gefahren- / Schadenslage
 Eigene Lage (Gefahrenabwehr)
 Allgemeine Lage

Entschluss
 Ich will ...
 (Gesamtziel des Einsatzes / Befehls)

Durchführung
 Aufgaben oder Aufträge an Einheiten / Trupps / Personen

Versorgung / Einsatzunterstützung
 Löschmittel, Geräte / Betriebsmittel / Transporte / Instandhaltung, ...

Gibt es Fragen? – Durchführen!

 • Regelmäßiger Soll-Ist-Vergleich

 •  Weitere Erkundungen durchführen  
  (Rück- und Lagemeldungen einfordern)

 •  Sicherheit

 • Kontrolle der Umsetzung
  des Befehls
  (Wirksamkeit)

 •  Atemschutzüber-
  wachung 

 • Einsatzmittel

 • Reserven, ...

anwenDbar bei allen einsätzen

Verbindung / Führungsunterstützung
 Einsatzleitung, Melder, Funk, Telefon, 
 Lageführung, Protokoll, ...
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Nach einer Vorlage von FSH 122


